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Bei unserem Ferienlager vom 
31.07. bis zum 4.8.2017 ha-
ben Kinder vom SV Chemie 
Nünchritz im Alter von 7-12 
Jahren teilgenommen. An 
unserem ersten Tag haben 
wir uns früh um 9.00 Uhr am 
Bootshaus in Nünchritz ge-
troffen und sind dann zum 
Reiterhof nach Roda gewan-
dert. Dort haben wir eine 
kleine Führung bekommen 
und durften im Anschluss alle 
einmal auf einem Pferd reiten. 
Danach waren wir Mittag-
essen im Dorfkrug in Roda. 
Dort holte uns Herr Jobst ab 
und erzählte uns einiges über 
Feuersteine und Wildblumen, 
die wir auf den Weg zum und 
durch den Glaubitzer Wald 
fanden. Am nächsten Tag 
sind wir mit dem Fahrrad nach 
Riesa in das Kino gefahren. 
Auf dem Weg dahin sind wir 
ohne unsere Fahrräder mit 
der Fähre zur anderen Elbsei-
te gefahren. Im Kino haben 
wir uns dann den neuen Film 
``Ich einfach unverbesserlich 
3``angeschaut. Dann gab es 
für alle ein Eis zur Erfrischung. 
Als wir am Bootshaus wieder 
angekommen waren bekamen 
wir noch Melone und Wiener 
Würstchen zur Stärkung. Am 
Mittwoch haben wir uns alle 
8.30 Uhr am Bahnhof getrof-
fen und sind dann mit dem 
Zug nach Radebeul gefahren. 
Dort sind wir dann in die Löß-

nitzgrundbahn umgestiegen. 
In Moritzburg angekommen, 
sind wir zum Wildgehege ge-
wandert. Dort wartete Herr 
Viertel auf uns, der mit uns 
den Rundgang machte und ei-
niges zu den Tieren erklärte. Er 
hatte auch Futter mit, so dass 
wir alle Tiere füttern konnten. 
Am Donnerstag sind wir in das 
Glaubitzer Waldbad gewan-
dert. Auf dem Weg dahin ha-
ben wir im Wald eine Aufgabe 
erledigen müssen um uns ein 
Eis zu verdienen. Wir mussten 
ein Mandala aus Ästen, Rinde, 
Moos, Blättern.. und viel mehr 
herstellen. Es dauerte ziemlich 
lange und dann hat es auch 
noch angefangen zu regnen 
und wir wurden alle sehr nass. 
Trotz dem Regen sind wir dann 
alle in das Waldbad gegangen. 
Zum Mittag gab es Pizza vom 
Eiscafé Stefan. Am Nachmit-
tag kam die Sonne dann doch 
noch raus und wir konnten 
endlich alle baden gehen. Auf 

dem Rückweg haben wir un-
ser verdientes Eis bekommen. 
Abends haben wir alle unsere 
Zelte eingerichtet, die unsere 
Eltern schon aufgebaut hat-
ten. Danach haben wir noch 
2-Völkerball gespielt, gegrillt 
und eine Nachtwanderung 
(mit Gespenstern) gemacht. 
Kurz vor der Nachtruhe ha-
ben wir uns am Lagerfeuer 
ein Knüppelteig gemacht und 
diesen gegessen. Am Freitag 
nach dem Frühstück haben 
wir wieder Ballspiele gespielt. 
Mittagessen waren wir dies-
mal bei Wacker. Dort hat jeder 
ein Kuscheltier geschenkt be-
kommen. Danach mussten wir 
unser Zelt abbauen. Und dann 
war unseres Ferienlager auch 
schon wieder vorbei.
Wir bedanken uns bei Frau 
Zscheile, Herrn Ruhland, 
Frau Gust, Herrn  Gust, 
Herrn Lau, Carolin und Ma-
rie-Luise und allen Helfern 
für die tolle Organisation.

SV CHEMIE NÜNCHRITZ e.V.

Sportferienlager 2017

I ris B ä r
B eratung sstellenleiterin
F riedric h- v on- H ey den Platz  2
016 12 N ü nc hritz
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 
Nünchritz

Frau Margrit Werner  am 01.09.  zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Marschner  am 05.09.  zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Göhler  am 10.09.  zum 80. Geburtstag
Frau Irene Skaletz  am 12.09.  zum 80. Geburtstag
Frau Monika Schröder am 13.09. zum 70. Geburtstag

Naundörfchen
Frau Dorothea Stasch  am 31.08. zum 80. Geburtstagzum 80. Geburtstag

GRUNDSCHULE NÜNCHRITZ

Schulanmeldung für 2018
Sehr geehrte Eltern der 
Schulanfänger 2018, bitte 
melden Sie Ihre Kinder für das 
Schuljahr 2018/2019 zu nach-
folgenden Terminen im Sekre-
tariat der Grundschule an: 

am 29.08./ 31.08./ 
06.09.2017, jeweils von 

7.30 bis 13.00 Uhr

Schulpflichtig sind alle Kin-
der, die bis 30. Juni 2018 das 
sechste Lebensjahr vollen-
det haben (Geburtszeitraum 
01.07.2011 bis 30.06.2012). 
Als schulpflichtig gelten 
auch Kinder, die bis zum 30. 
September das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, 

wenn sie von den Eltern 
in der Schule angemeldet 
werden. Bitte bringen Sie 
zum Anmeldetermin die Ge-
burtsurkunde Ihres Kindes 
mit. Eine Vorstellung des 
einzuschulenden Kindes ist 
nicht erforderlich. Sollten Sie 
alleinerziehend sein, ist die 
Vorlage des „Nachweises 
der Alleinsorge“ vom Land-
ratsamt erforderlich. Im Ver-
hinderungsfall bitten wir um 
telefonische Rücksprache 
unter der Telefonnummer 
035265/54226.
 

 M. Rumpf
 stellv. Schulleiterin

Beschlüsse Technischer Ausschuss 21.08.2017
Beschluss Nr. T 26/17
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für 1. Verlagerung Küche 
in Saunabereich, 2. Verlagerung Restaurantplätze aus Foyer in Saunabereich, 3. Einbau von 3 
Fenstern in Gastraum und 4. Erhöhung der Anzahl der Gastplätze von 60 auf 70, Am Ufer 6, Flur-
stück -Nr. 225/6, Gemarkung Nünchritz  
Beschluss Nr. T 27/17
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO für den Abriss 
und Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Am Ufer 2, Flurstück- Nr. 211, Gemarkung Nünchritz 
Beschluss Nr. T 28/17
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau eines Doppel-
carports, Hauptstr. 2a, Flurstück-Nr. 55/32, Gemarkung Leckwitz

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, dem 04.09.2017 um 19.00 Uhr 

in Nünchritz, Dorfplatz 1 - Ratssaal

Am 11.08.2017 erfolgte nach 
zweimonatiger Bauzeit die 
Abnahme der Baumaßnah-
me Grundhafter Ausbau des 
Seitenastes S 88 (Wegeflur-
stück 440) der Ortsdurchfahrt 
in Neuseußlitz, Merschwitzer 
Straße, links vor der ehe-
maligen Schule Neuseußlitz. 
Der circa 80 Meter lange, 
vormals unbefestigte Stra-
ßenabschnitt, welcher zu 
den Weinbergen hinaufführt, 
wurde komplett erneuert. 
Zum grundhaften Ausbau 
gehörte der Abtrag der alten 

Bodenschichten, der Einbau 
von Frostschutzschichten, 
der Einbau von 180m Be-
tontiefbord und 200 m² Be-
tonrechteckpflaster im Fahr-
bahnbereich sowie 100 m² 

Granitkleinpflaster in Neben-
flächen.Weiterhin wurde die 
Entwässerungsleitung auf ca. 
70 Metern erneuert, zwei Kon-
trollschächte und drei große 
leistungsfähige Kastenrinnen 

zur Ableitung des Oberflä-
chenwassers errichtet.  Durch 
die realisierten Bauarbeiten 
erhält der Straßenabschnitt 
eine Aufwertung. Für die An-
lieger des Abschnittes und der 
darüber befindlichen Wein-
bau- und landwirtschaftlichen 
Flächen ist nunmehr ein ge-
fahrloses Passieren des stark 
hangigen Geländes gegeben 
und Ausspülungen der Stra-
ßenoberfläche werden künftig 
vermieden. Die Maßnahme 
der Gemeinde Nünchritz hatte 
einen Wertumfang von ca.75 

Tausend Euro (mit Planungs-
leistungen) und wird mit ca. 
55 Tausend Euro über das 
Förderprogramm  Richtlinie 
kommunaler Straßen-und 
Brückenbau des Freistaates 
Sachsen, Teil B, in Anwen-
dung der Instandsetzungs- 
und Erneuerungspauschale, 
gefördert Die Bauleistungen 
wurden von der Opti - Bau 
GmbH Riesa in einer soli-
den Qualität erbracht, die 
Planungsleistungen von der 
GPV GmbH, Planung von Ver-
kehrsanlagen, aus Nünchritz

Bauvorhaben Grundhafter Ausbau Seitenast S 88 / Merschwitzer Straße 
in Neuseußlitz  fertiggestellt

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.  Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 10.07.2017
3.  Bürgerfragestunde
4.  Vorstellung des Projektes „Schauweinberg in Seußlitz“ durch Frau Katharina Lai
5.  Verkauf der Flurstücke 6/2 und 6/3 der Gemarkung Diesbar-Seußlitz
6.  Annahme von Spenden
7.  Verkauf des bebaubaren Grundstückes, Flurstück 181/9 der Gemarkung Merschwitz, 
 Seußlitzer Straße im OT Merschwitz
8.  Verkauf der Wohnbaustelle 1, Flurstück 238/26 der Gemarkung Merschwitz, Neue Straße im
  OT Merschwitz
9.  Bewilligung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln für den Erwerb  einer unvermessenen
  Teilfläche; Grunderwerb  einer unvermessenen Teilfläche des Flurstücks 14 der Gemarkung
  Neuseußlitz
10.  Verwaltungsvorschrift Rechtsschutz für Bedienstete der Gemeinde Nünchritz
11.  Sitzungstermine des Gemeinderates Nünchritz sowie dessen Ausschüsse für das Jahr 2018
12.  Informationen des Vorsitzenden der Bürgerinitiative „Hochwasser Nünchritz 2013“ Herrn  
 Udo Schmidt
13.  Informationen des Bürgermeisters
 - Berichterstattung nach § 75 Abs. 5 S. 1 SächsGemO zur Haushaltsplanentwicklung zum  

   30.06.2017
 - Delegation der Vergabe von Bauleistungen für Sicherheitsmaßnahmen zur Standfestigkeit       

   der Heinrichsburg in Diesbar-Seußlitz an den TA
14.  Anfragen der Gemeinderäte
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Immer häufiger ist dieses Bild 
am Entleerungstag zu sehen: 
ein blauer Papierbehälter und 
jede Menge Pappen daneben, 
teilweise sogar noch gefüllte 
Kartons. Ob sich andere Ab-
fälle darin verbergen, kann 
der Entsorger nicht kontrollie-
ren. Wenn es regnet, wird aus 
der Pappe ein unansehnlicher 
Matschhaufen. Starker Wind 

verstreut die Pappen über die 
ganze Straße und macht sie 
schmutzig. Diese noch einzu-
sammeln, geschweige denn 
zu verwerten, ist fast nicht 
mehr möglich. Der Zweckver-
band Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal (ZAOE) nimmt daher 
zukünftig Papier und Pappe 
nur noch mit, wenn diese sich 
im Papierbehälter befinden. 

Gegebenenfalls sind große 
Stücke vorher zu zerkleinern, 
damit sich der Behälter voll-
ständig ausleeren lässt. Neben 
dem Behälter abgelegte Kar-
tonagen und anderes werden 
nicht mehr mitgenommen. 

Ist der Behälter regelmäßig 
zu klein, so kann beim ZAOE 
ein weiterer Behälter bestellt 
oder der Behälter gegen einen 
größeren getauscht werden. 
Mehrmengen durch Möbel-
käufe oder ähnliches nehmen 
die Wertstoffhöfe des ZAOE 
das ganze Jahr über gebüh-
renfrei an. So klappt es dann 
auch mit dem Recycling. Denn 

Papier und Pappe werden in 
Sortieranlagen in verschiede-
ne Bestandteile getrennt, in 
Ballen gepresst und dann an 
Papierfabriken zur Herstellung 
von neuem Papier geliefert. 
Damit werden natürliche Res-
sourcen geschont. 
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 40404800, 
www.zaoe.de

Papier und Pappe gehören in den Papierbehälter

Im Falle einer beabsichtigten 
Briefwahl ihrerseits können 
sie die Beantragung von Brie-
wahlunterlagen u.a. auf dem 
Postweg, per E-Mail, Telefax 
oder über den Link auf der Ge-
meindehomepage Nünchritz 
unter Aktuelles vorzunehmen. 
Es kann der Wahlscheinan-

trag auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungskarte 
ausgefüllt in einen Briefkas-
ten der Deutschen Post oder 
dem Briefkasten am Rat-
haus Nünchritz eingeworfen 
werden. Formlose Anträge 
müssen den Familiennamen, 
die Vornamen, Geburtsda-

tum und Wohnanschrift des 
Wahlberechtigten enthalten, 
bei abweichender Versand-
adresse (z. B. Urlaubsort ) ist 
auch diese anzugeben. Sie 
erhalten umgehend die Wahl-
unterlagen auf dem Postweg 
zugesandt. Dies erspart Ihnen 
unnötige Wartezeiten im Rat-

haus bei Selbstabholung. Die 
rechtzeitige Rücksendung des 
Wahlbriefes kann kostenfrei 
über die Deutsche Post (gelbe 
Briefkästen), durch Einwerfen 
des Wahlbriefes in den Brief-
kasten am Rathaus Nünchritz 
oder durch Abgabe an der 
Pforte im Rathaus vorgenom-

men werden. In jedem Falle 
sollte der Wahlbrief bis zum 
24.09.2017, 18.00 Uhr die Ge-
meindeverwaltung Nünchritz 
erreicht haben. Später ein-
gehende Wahlbriefe können 
nicht mehr berücksichtigt wer-
den. 

Hinweise für Briefwähler zur Bundestagswahl

Korrektur zur Wahlbekanntmachung vom 03.08.2017, bekanntgemacht in der NNN vom 16.08.2017. Der Ortsteil Naundörfchen gehört zum Wahlbezirk 118 mit 
Wahlraum in der FFw Merschwitz, nicht wie irrtümlich bekanntgemacht Wahlbezirk 117 mit Wahlraum in Weißig. Die korrekten Angaben sind auf der Wahlbe-
nachrichtigung abgedruckt, die bis zum 02.09.2017 allen Wahlberechtigten zugeht. Gerd Barthold, Bürgermeister
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INFORMATIONEN

A S G -  A nererkannte S c hulg esellsc haf t S ac hsen m b H ,  
N L  N ordsac hsen,  B ahnhof straße 120,  04774 D ahlen/ 
S tandort: 016 12 N ü nc hritz  A dolp h- K olp ing - Platz  1

 

Sozialk auf haus Nü nchritz

Je de  U nterstü tzu ng /S p ende w ird b enö tig t,  w ir such en stä ndig : trag b are K leidung  und 
S ch uhe,  K leinm ö b el und f unktionsf ä hig e E lektrog erä te,  H ausrat,  S p ielze ug ,  Grö ßere 
M ö b el( nach  A b sp rach e u. B esich tig ung )

U nser K undenkreis sind b edü rf tig e Personen ( A L G I I - E m p f ä ng er und Grundsich e-
rung srentner) . D er E rw erb  vo n W aren ist g eg en V orlag e des g ü ltig en B ew illig ung s-
b esch eides m ö g lich .

W ir f reuen uns auf  I hren B esuch,  I hr T eam  v om  Sozialk auf haus! 

Ö�nungszeiten:

Montag  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 12.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 15.00 Uhr
Freitag geschlossen 

Sie erreichen uns: 

Festnetz: 035265 / 57254 
Mobil: 0152 / 27894295
Ansprechpartner: Carmen Martick

Abgabe von Spenden an allen
Ö�nungstagen möglich!

Die Werkfeuerwehr der Wa-
cker Chemie AG führt am 
12. September in den frü-
hen Abendstunden im Werk 
die jährliche Übung mit 
den überörtlichen Feuer-
wehr- und Rettungskräften 
aus dem Um-kreis durch. 
Übungshalber wird in die-
sem Jahr auch eine „War-
nung“ der Bevölkerung 
durch Sirenen mit Sprach-
ansagen erfolgen. Je nach 
Szenario und realer Wind-
richtung kann die Straße 
S88 (Meißner Straße in 
Nünchritz und Hauptstraße 
im OT Leckwitz) in beiden 
Richtungen gesperrt wer-
den. Die Sperrung erfolgt 
durch entsprechende An-
zeigen auf den Wechselver-
kehrszeichen an der Straße. 
Das Werk soll in diesem Fall 
weiträumig umfahren wer-
den. Eine jährliche Übung ist 
laut Anerkennungsbescheid 
der Landesdirektion Sach-
sen für die WA-CKER-Werk-
feuerwehr vorgeschrieben. 
Geübt wird die enge Zu-
sammenarbeit mit den Frei-

willigen Feuerwehren der 
Gemeinde Nünchritz sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Glaubitz. Die 
Kräfte werden wie im realen 
Einsatzfall durch die Sire-
nen alarmiert. Je nach Sze-
nario über-nehmen die Frei-
willigen Feuerwehren dann 
Aufgabenstellungen, die 
ihrer Ausrüstung und ihren 
Kompetenzen entsprechen. 
Die Gemeindefeuerwehren 
üben dabei die gemeinsa-
me Kommunikation und die 
übergreifende Organisation 
während eines Einsatzes 
mit der Werkfeuerwehr. Das 
Übungsszenario enthält 
an Übungsschwerpunkten 
die Lageerkundung, die 
Durchführung eines Gefahr-
guteinsatzes mit Nieder-
schlagen einer Schadstoff-
wolke und Abdichten einer 
Leckage, Maßnahmen zur 
Menschenrettung und der 
medizinischen Erstversor-
gung von „Verletzten“ sowie 
die Wasserversorgung der 
Löschtechnik zur Nieder-
schlagung von Emissionen. 

Die Übung wird unter Be-
rücksichtigung der tatsäch-
lichen Bedingungen wie 
z.B. Windrichtung durch-
geführt. Insgesamt wer-
den über 100 Kräfte an der 
Einsatzübung teilnehmen. 
Nach der Einsatzübung fin-
den Auswertungen mit der 
Werk-Einsatzleitung, den 
Einsatzteams, der Werk-
feuerwehr, den Freiwilligen 
Feuerwehren und der Jo-
hanniter Unfallhilfe statt. 
Während des Jahres füh-
ren die Freiwilligen Feuer-
wehren unter Anleitung der 
Werkfeuerwehr regelmä-
ßig Ausbildungen im Werk 
durch. Sie machen sich da-
bei vertraut mit den Gege-
benheiten sowie dem Lage-
plan der einzelnen Objekte 
im Werk und trainieren ihre 
Spezialaufgaben wie den 
Aufbau der Wasserversor-
gung oder den Umgang mit 
der Gefahrguttechnik am 
werkeigenen Abrollbehälter.

Jahresübung der Wacker-Werkfeuerwehr mit 
Ansagen durch Sprachsirenen und möglicher 

Strassensperrung

Neue Chancen in kommen-
den IKT-Ausschreibungen 
2018-2020 
Für den Zeitraum 2018-
2020 werden allein im Be-
reich IKT etwa 2,6 Milliar-
den Euro an Fördergeldern 
zur Verfügung stehen. Erste 
IKT-Ausschreibungen im 
Rahmen von Horizon 2020 
sind voraussichtlich ab Mit-
te Oktober 2017 geplant. 
Dies bietet Chancen für alle 
IKT-Akteure. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich frühzei-
tig zu Förderchancen und 
relevanten Forschungsin-
halten zu informieren und/
oder lassen Sie sich zu 
Projektideen direkt vor Ort 
beraten. Das Enterprise Eu-

rope Network Sachsen, der 
Cool Silicon e.V., die Zent-
rale EU-Serviceeinrichtung 
Sachsen (ZEUSS) und die 
Nationale Kontaktstelle IKT 
laden Interessierte herzlich 
zur Veranstaltung am Mitt-
woch, 27. September 2017, 
ab 9.30 Uhr in das Nano-
elektronikZentrumDresden 
ein.

Inhalte der Veranstaltung:
•	 Kurze	 Darstellung	 zum	

Aufbau von Horizon 2020 
und zu den Teilnahmebe-
dingungen 

•	 Vorstellung	 der	 Themen-
schwerpunkte im Arbeits-
programm 2018-2020

•		Erfahrungsberichte	

 erfolgreicher Antragstel-
ler bzw. Gutachter

•	 Informationen	 zum	 KMU-
Instrument / FTI- Fast 
Track to Innovation

•	 Alternative	 Fördermög-
lichkeiten

•	 Möglichkeit	 für	 Einzelge-
spräche

Die Teilnahme ist kosten-
frei, aber nur nach Anmel-
dung bis zum 10. Septem-
ber 2017 möglich. Weitere 
Informationen: www.zts.
de oder direkt über:  Jana 
Barth, Mail: barth@zts.de

Informationsveranstaltung zum Rahmenprogramm 
für Forschung und Innovation 

Horizon 2020 im Bereich IKT am 27.09.2017 
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VEREINSNACHRICHTEN

1268 ist das Gründungsjahr 
vom Seußlitzer Kloster und 
diesem schenkte Markgraf 
Heinrich der Erlauchte  drei 
Weinberge, einen direkt am 
Kloster und zwei in Diesbar. 
Im Jahr 1968 – 700 Jahre 
später organisierte der Dorf-
club Diesbar-Seußlitz unter 
Leitung von Erich Müller eine 
aufwendige aber gelunge-
ne  Jubiläumsveranstaltung. 
Es wurden Arbeitsgruppen 
gebildet mit verschiedenen 
Verantwortlichkeiten, die auf 
lange Sicht tätig waren und 
ihre Gedanken regelmäßig in 
„Lehmanns Seußlitzer Wein-
stuben“ austauschten. Von 
Anfang an wirkten Albert 
Winkler, Roland Kögler und 
Gerd Ulrich mit. Der Fest-
umzug sollte die Geschichte 
von Diesbar-Seußlitz wie-
derspiegeln. Aber bahnbre-
chend war der Gedanke von 
Gerd Ulrich zur Wahl einer 
Weinkönigin, die mit Gudrun 
Reichardt – der damaligen 
Vorsitzenden der Weinbau-
gemeinschaft Diesbar-Seuß-
litz, die erste Weinmajestät in 
Sachsen überhaupt war.
Als Auftakt des späteren 
Wein- und Schützenfestes 
fand jährlich eine Weinver-

kostung statt, die durch die 
Ortsweinkönigin eröffnet 
wurde. Waren damals noch 
die Karten für diese Veran-
staltung bereits ein Jahr zu-
vor ausverkauft, mussten 
nach der Wende manche Zu-
geständnisse gemacht wer-
den. Es bildeten sich Vereine 
wie Fremdenverkehrsverein, 
Weinbauverein und Schüt-
zenverein, (letzterer 1992 
gegründet, mit einer Fahnen-
weihe1997) die versuchten, 
die Tradition des Wein- und 
Schützenfestes aufzuneh-
men und fortzuführen. Über 
die Jahre fielen die Veranstal-
tungen sehr unterschiedlich 
aus. Die Weinprobe musste 
vorübergehend auch ein paar 
Jahre im Zelt wegen fehlen-
der Saalkapazität stattfinden. 
Durch die erforderliche Wahl 
einer neuen Ortsweinkönigin 
findet in diesem Jahr eine 
gemeinsame Weinprobe der 
Weinbaugemeinschaft und 
des  Tourismusvereines am 
Freitag, den 15.9.2017 als 
Auftakt des Federweißer-
festes im Roß Diesbar statt.  
Zum Vogelschießen mit der 
Armbrust – anfangs unter 
der Leitung von Tischler 
Walter Waurenschk, später 

von Martin Will und Familie 
wurden jedes Jahr ein Schüt-
zenkönig bei Erwachsenen 
sowie bei den Kindern ermit-
telt.  Und es hat nicht nur die 
Schützen gefreut, dass im 
vergangenen Jahr Martin Will 
49. Schützenkönig wurde 
und den Einzug der Schützen 
zum 50. Schützenfest in der  
Kutsche anführen wird. Es 
sind inzwischen junge Leute 
herangewachsen, die neue 
Ideen in dieses Fest  einflie-
ßen lassen. Aber immer wie-
der gehört viel ehrenamtliche 
Arbeit dazu. Und deshalb ist 
nicht nur den damaligen In-
itiatoren, die eine Tradition 
ins Leben riefen zu danken,  
sondern allen Mitwirkenden, 
die diese erhalten und wei-
terführen. Das Programm 
für den 23.9./24.9.2017  mit 
seinen Highlights wird noch 
rechtzeitig veröffentlicht, um 
hoffentlich zahlreichen Gäs-
ten, Einwohnern und Vereins-
mitgliedern eine Teilnahme 
zu ermöglichen.
Vorstand   
 

Ansprechpartner: Alexa 
Raum,Bergstr. 2, 01612 
Seußlitz Tel.: 035267/50 141

50. Schützenfest in Diesbar-Seußlitz 
am 23.9./24.9.2017
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Am 13.08.2017 gingen 17 be-
geisterte Teilnehmer im Alter 
von fünf bis 60 Jahren beim 
Biathlon für Jedermann und 
Senioren an den Start. Davon 
starteten vier bei den vom 
Kreissportbund Meißen ge-
förderten Seniorenkreissport-
spielen. Ausgetragen wurde 
die Veranstaltung in diesem 
Jahr bei den Sportfreunden 
der Freischützengesellschaft 
1860 Großenhain e. V. Ge-
rannt wurden zweimal 250 
Meter und geschossen wurde 
je nach Alterklasse mit Bällen 
auf Dosen, mit dem Laserge-
wehr, dem Luftgewehr oder 
dem Kleinkalibergewehr. Bei 
den Senioren A siegte Klaus 
Bernhardt vor Holger Conrad. 
In den Alterklassen der Senio-
ren B gab es leider nur einen 
männlichen und einen weibli-
chen Starter. Dennoch gaben 

beide ihr Bestes. Silke Bräuer 
und Frank Hocke freuten sich 
über ihre Medailien Die ande-
ren 13 Sportler gingen beim 
Biathlon für Jedermann in Al-
tersklassen von Schüler C bis 
Damen/Herren II an den Start. 
Am Schluss wurde der Beste 
Läufer bzw. die beste Läufe-
rin mit einem Pokal geehrt. 
Darüber freuten sich Johann 

Rohm (Schüler B) und Lysann 
Günzel (Jugend weiblich). 
Wir bedanken uns herzlichen 
bei den Verantwortlichen der 
FSG Großenhain, dass diese 
Veranstaltung parall zu ihrem 
Königsschießen stattfinden 
konnte. 
 
 Die Sommerbiathleten des 
 SV Chemie Nünchritz e. V.

SV CHEMIE NÜNCHRITZ e. V. ABT. SOMMERBIATHLON

Biathlon für Senioren und Jedermann

Im Herzen jedes Men-
schen ist ein Schatz zu 
finden, wenn man gründ-
lich nach ihm sucht.
 Winston Churchill

Spruch des
Monats

Auch in diesem Jahr wird der 
Glaubitzer Waldlauf, einer der 
traditionsreichsten Läufe un-
seres Landkreises, wieder im 
Rahmen des „Meißner-Spar-
kassen-Cup “ ausgetragen. 
Die Organisation im Start - 
Zielbereich erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit dem 
Biathlon- & Schützenverein 
Nünchritz - Glaubitz e.V. Der 
Startort ist analog 2016 di-
rekt am Biathlonstadion, dort 
befinden sich wie im letzten 
Jahr auch die Anmeldung, 
Umkleidemöglichkeiten so-
wie Toiletten. Die Anmel-
dung beginnt ab 8.30 Uhr. 
Die Duschen in der Wacker 
Sporthalle können nach dem 
Lauf ebenfalls genutzt wer-
den. Der diesjährige Wald-
lauf findet am Sonnabend, 
dem 16.September 2017, 
statt. Der Start erfolgt 10.00 
Uhr.  Angeboten werden die 
Streckenlängen von 2,0km, 

5,4km und 15,0km. Auch Ak-
tive des Nordic Walking sind 
auf der 5,4km - Schleife wie 
immer gern gesehen.
Alle lauffreudigen Bürgerin-
nen und Bürger oder solche, 
die es werden wollen, sind 
zu unserer Laufveranstaltung 
ganz herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.glaubitzer-wald-
lauf.de, z.B. einen Flyer mit 
der Streckenführung.

39.Glaubitzer Waldlauf 2017

An unserem letzten Kaffe-
enachmittag fuhren wir nach 
Merschwitz in die Seniorenre-
sidenz. Wir wollten uns einmal 
darüber informieren, welche 
Alternativen es gibt, wenn 
man im Alter zu Hause nicht 
mehr so gut zurecht kommt 
und auf Pflege angewiesen 
ist. Wir, das waren 25 Teil-
nehmer unserer Kaffeerunde,  
wurden von der Leiterin Frau 
Doberentz herzlich empfan-
gen. Sie informierte uns zuerst 
über Allgemeines und dann 
konnten wir unsere Fragen 

stellen, die sie sehr kompe-
tent beantwortete. Interes-
sant war danach natürlich der 
Rundgang durch das Heim. In 
ihrer ruhigen und freundlichen 
Art zeigte uns Frau Doberentz 
die Ausstattung der Zimmer, 
Bäder, Aufenthaltsräume, den 
Frisiersalon u. a. Die ärztliche 
Versorgung ist durch Frau Dr. 
Kurschat, Herrn Dr. Nimet-
schek und weiteren Ärzten 
der Region zur Zufriedenheit 
der Heimbewohner abgesi-
chert. Die Zimmer sind pfle-
gegerecht eingerichtet, jeder 

Bewohner kann etwas Per-
sönliches zur Ausstattung mit-
bringen wie: Bilder, Fotos der 
Partner, Kinder, Enkel usw., 
den Lieblingssessel, Bücher 
und anderes. Toll eingerichtet 
ist die Erbauung der „Straße 
der DSF“, eine Erinnerung an 
‚alte Zeiten’, eine besondere 

Hilfe für die Demenzkranken. 
Ganz besonders emotio-
nal wurde es, als einige von 
uns ehemalige Nachbarn, 
Freunde oder Bekannte tra-
fen. Die Freude über dieses 
Wiedersehen war auf beiden 
Seiten groß. Im ganzen Haus 
herrschte eine ruhige und har-
monische Atmosphäre. Für 
uns war es sehr informativ 
und interessant, so dass sich 
einige von uns schon mal ei-
nen Antrag für eine Aufnahme 
in die Seniorenresidenz, der 
letzten Bleibe, mitnahmen. 

Man weiß ja nie! Wir sehen 
uns spätestens auf der „Stra-
ße der DSF“ wieder. Nach die-
sem Besuch gingen wir noch 
ins „Cafe Richter“ an der Elbe 
und haben dort bei Kaffee 
und leckerem Kuchen oder 
Eis den Nachmittag ausklin-
gen lassen. Abschließend ist 
zu sagen, dass die Senioren-
residenz Merschwitz eine gute 
Adresse ist, wenn man die 
letzte Bleibe gut behütet und 
gut versorgt in angenehmem 
Umfeld verbringen will.  
 Heidi Neumann

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER VOLKSSOLIDARITÄT

Wohin, wenn es zu Hause nicht mehr alleine geht?
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Ausstellung 

 
der Friedensbibliothek und des 

Antikriegsmuseums der 
Evangelischen Kirche in 

Berlin-Brandenburg 

 

 

Erinnerung an die Zukunft 
--- 

Strahlenopfer von Tschernobyl bis heute 
 
 

Eröffnung am: 
 

7. September 2017 um 12.00 Uhr 
 

im Verbinder des Schulzentrums Nünchritz 
Glaubitzer Straße 15/17 

 
 
Schülerinnen und Schüler der Oberschule Nünchritz werden zur Eröffnung, die 
vom Bürgermeister G. Barthold vorgenommen wird, mit einem kleinen 
Programm auf die Ausstellung einstimmen.  
 
Die Ausstellung handelt von Tschernobyl und Fukushima, Kernwaffentests und 
Uran-Munition. Wir wissen, wie gefährlich Atomstrahlen sind, wissen, wie 
tödlich Massenvernichtungswaffen sind. Wir sind entsetzt über das 
Waffengerassel zwischen Trump und Kim Jong Un.  
 
In der Ausstellung werden Schwarz-Weiß-Fotografien und Texttafeln mit 
Zitaten von Zeitzeugen, Strahlenphysikern, Betroffenen und vielen anderen 
gezeigt. Sie dauert bis zum 22.September. 
 
Um Teilnahme an der Eröffnungsveranstaltung wird gebeten. 
 
 
 

Anzeigen-Hotline: 
035265 / 56988

montags 
14.00 Uhr Spielnachmittag 
im Klub, also am 04., 11., 18. 
und 25. September
dienstags 
14.00 Uhr Seniorengymnas-
tik im Klub, also am 05.,12., 
19. und 26. September
Mittwoch 06.09.2017 
16.30 Uhr Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag 07.09.2017
15.00 Uhr Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße
Dienstag 12.09.2017 
07.30 Uhr Wandertag, Treff 
am Bhf. Ziel: Tharandter 
Wald

Mittwoch 13.09.2017 
08.00 Uhr Tagesfahrt in die 
Lutherstadt Wittenberg mit 
Besichtigung Panorama-Bild 
1517 von Asisi, Stadtführung 
mit „Pilger Paul“ 
Freitag 15.09.2017 
14.00 Uhr Sportfest für alle, 
zusammen mit dem Mieter-
fest der Wohnungsgesell-
schaft auf dem Freigelände 
Wilhelm-Pieck-Straße
Mittwoch 20.09.2017 
14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
im Klub, Vortrag der Ärztin-
nen Dr. Kurschat, Henn zu 
Anzeichen und Verhalten bei 
Demenz

Donnerstag 21.09.2017
15.00 Uhr Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße
Mittwoch 27.09.2017 
14.30 Uhr Kaffeenachmittag 
im Klub 
Donnerstag 28.09.2017
13.30 Uhr Schwimmen im 
Wonnemar / Bad Lieben-
werda, Anmeldung: Bärbel 
Schmidt Tel.: 035265-56102

Der Vorstand der Mitglie-
dergruppe wünscht allen 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern am Klubgesche-
hen Freude, Entspannung 
und gute Unterhaltung.

MITGLIEDERGRUPPE NÜNCHRITZ DER VOLKSSOLIDARITÄT

Monatsprogramm  September 2017

Unter dem Motto "Macht und 
Pracht" findet am Sonntag, 
dem 10. September 2017, 
der Tag des offenen Denk-
mals 2017 statt.

Im Elbe-Röder-Dreieck wer-
den dazu folgende Veranstal-
tungen durchgeführt:

Gedenkstätte Ehrenhain 
Zeithain
10 Uhr – 16 Uhr: Daueraus-
stellung in der Gedenkstätte

Bahnhof Jacobsthal
10.00 Uhr: Führung auf dem 
Gelände des ehemaligen 
Kriegsgefangenenlagers in 
der Gohrischheide
Die Bauarchäologin Frau Bar-
bara Schulz führt Interessier-
te über das einstige Gelände 
des Kriegsgefangenenlagers. 
Der Rundgang führt durch 
die reizvolle Naturlandschaft 
Gohrischheide.
Treffpunkt: Parkplatz Bahn-
hof Jacobsthal

Altes Lager Zeithain
14.00 Uhr: Führung im Alten 
Lager Zeithain
Der Zeithainer Ortschronist 
Hr. Olaf Kaube zeichnet in 
der Führung die im Jahr 1730 
mit dem sogenannten Zeit-

hainer Lustlager beginnende 
Entwicklung des Alten La-
gers Zeithain nach.
Treffpunkt: Eingang EVGZ-
Gelände, Abendrothstraße 
Zeithain

Historischer Friedhof 
Seußlitz
„Mächtige Herren und 
prachtvolle Landschaft in 
Seußlitz
10.00 Uhr: Einweihung der 
Stele zum Münzfund aus 
dem 13. Jahrhundert
Treffpunkt: Kirchenhof
11.00 Uhr: Führung: „Die 
„mächtige“ Familie von Pis-
toris in Seußlitz“
Treffpunkt: Kirchenhof
13.00 Uhr: Führung: „Simon 
Pistoris – ein großer, geach-
teter Gelehrter in Seußlitz“
Treffpunkt: Kirchenhof
15.00 Uhr: Führung: „Prächi-
ges in Stein – in der Schloß-
kirche Seußlitz“
Treffpunkt: Kirchenhof
17.00 Uhr: Spaziergang mit 
Weingenuss „Schloßpark 
Seußlitz – Erwachen seiner 
Schönheit“
Treffpunkt: Kirchenhof

Gestaltet vom Kulturkreis 
Seußlitz
in Zusammenarbeit mit dem 

Kirchspiel Großenhainer 
Land dem Landesamt für Ar-
chäologie und dem Münzka-
binett Dresden
Das Programm entstand mit 
Unterstützung der Gemein-
de Nünchritz, dem Kultur-
kreis Seußlitz, dem Kirchspiel 
Großenhain, dem Tourismus-
verein Sächsische Elbwein-
dörfer
Kontakt: Kleines Cafe 
Seußlitz/035267-559176/
mail@weinmosaik.de/face-
book

Palais Zabeltitz
Zabeltitz-Information, Aus-
stellung und Palais-Café ge-
öffnet

Barockgarten Zabeltitz
15 Uhr: große Barockgarten-
führung
Treffpunkt: Zabeltitz-Informa-
tion im Palais

Bauernmuseum Zabeltitz
15 Uhr und 16 Uhr: Führun-
gen
Hauptstraße 54

Weiterführende Informatio-
nen erhalten Sie auch unter 
www.elbe-roeder.de

ELBE-RÖDER-DREIECK E.V.

Tag des offenen Denkmals 2017 
im Elbe-Röder-Dreieck
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FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 
FSV WACKER 

NÜNCHRITZ 1913 e.V.
Samstag, 02.09.2017

15.00 Herren 
Kreispokal  SV Borna  :  
FSV Wacker Nünchritz

Sonntag, 03.09.2017
9.30 Uhr F-Junioren

FSV Wacker Nünchritz : 
Coswiger FV

10.30 Uhr E-Junioren
FSV Wacker Nünchritz : 
SV Röderau-Bobersen

Sonntag, 09.09.2017
9.00 Uhr F-Junioren
Meißner SV 08 2. : 

FSV Wacker Nünchritz
15.00 Uhr Herren
SV 20 Koselitz : 

FSV Wacker Nünchritz
Sonntag, 09.09.2017

11.00 Uhr E-Junioren

Fortuna Leuben : 
FSV Wacker Nünchritz

TSV MERSCHWITZ 1912 e.V.
Samstag, 02.09.2017

10.30 Uhr A-Junioren
SpG .Priestew./Mersch./Glau-

bitz : SV Stauchitz 47
10.30 Uhr F-Junioren

Weistropper SV/Klipph. 1. : 
TSV Merschwitz

10.30 Uhr F-Junioren
SpG Merschwitz / Glaubitz : 

SV Saxonia Nauwalde
13.00 Uhr Herren

TSV Merschwitz 1912 : 
TuS Weinböhla 2.

Samstag, 03.09.2017
9.00 Uhr D-Junioren
Großenhainer FV 2. : 

SpG Merschwitz/Glaubitz
Samstag, 09.09.2017

9.30 Uhr E-Junioren

SpG Merschwitz / Priestewitz 
2. : BSG Stahl Riesa 3. (U9)

10.30 Uhr C-Junioren
Meißner SV 08 : SpG Mer-

schwitz / Glaubitz
15.00 Uhr Herren

TSV Merschwitz 1912 2. : 
Fortuna Leuben

15.00 Uhr Herren
TSV Merschwitz 191 2 : SG 

Canitz 2.
Sonntag, 10.09.2017

9.30 Uhr F-Junioren
TSV Merschwitz  : TSV 1862 

Radeburg
10.30 Uhr A-Junioren

SpG Miltitz- Barnitz : SpG 
Priestew./Mersch./Glaubitz

10.30 Uhr D-Junioren
SpG Merschwitz/Glaubitz 
: SpG Strehla/Canitz 2./

St.Ries.5.

VEREINSNACHRICHTEN

 

 

 

 

Ihr Fachgeschäft auf 1500 qm

Parkstr. 2a • 01558 Großenhain • Tel.: 0 35 22/5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

•  Malerarbeiten
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Einbau von Spanndecken
•  Gardinennäharbeiten 
 &  Montageservice

Gern übernehmen wir für Sie:

Musicalprojekt des Kirchspiels Zeithain
Nach einer fantastischen Premiere am 16. Juli 2017 in 
der Mehrzweckhalle Röderau wird das diesjährige Mu-
sical „Esther - Die Königin” 

am 10. September 2017, um 17.00 Uhr
in der Wackerturnhalle Nünchritz 

(nicht wie angekündigt in der Sporthalle Kalkreuth) zum 
2. und letzten Mal aufgeführt. Die ca. 70 beteiligten Kin-
der und Jugendlichen erwarten Sie und Ihre Familien 
zu einem mitreißenden Pop-Musical mit Theater, Tanz, 
Chor, Solisten und Live-Band.

Wieder trafen sich die Wan-
derfreunde der Volkssolidarität 
Nünchritz am Bahnhof unse-
rer Gemeinde. Heute sollte 
es aber nicht auf eine ab-
wechslungsreiche Fußtour 
gehen, sondern zu einem fast 
geschichtlichen Besuch der 
historischen Albrechtsschlös-
ser in Dresden. Die Eisenbahn 
brachte uns nach Dresden-
Neustadt, die Straßenbahn in 
den Stadtteil Loschwitz. Nach 
wenigen Schritten betraten wir 
einen gepflegten Park mit gro-
ßen Bäumen und sonnenbe-
schienenen Wiesen. In einem 
Teich spiegelten sich Bäume 
und Büsche. Eine typische 
englische Parkanlage. Plötzlich 
standen wir vor dem Schloss 
Albrechtsberg. Unsere Wan-
derleiterin Frau Gisela Günther 
konnte hier viel Interessantes 
dazu berichten. Erbaut wurde 
dieses große Schloss Mitte des 
19. Jahrhunderts im Stile des 
Spätklassizismus für den preu-
ßischen Prinzen Albrecht von 
Hohenzollern. Er bewohnte es 
sein ganzes Leben lang. Spä-
ter kaufte es die Stadt Dres-
den. Lange Zeit beherbergte 
es einen Pionierpalast. Weiter 
spazierten wir durch den eng-
lischen Park und bewunderten 
den alten Baumbestand und 
einige historische kleine Ge-

bäude. Aber dann wurde im 
Lingnerschloss per Fahrstuhl 
die Dachplattform besucht. 
Bei der heutigen Fernsicht 
war der Blick aufs Elbtal mit 
der Stadt Dresden und das 
Erzgebirge im Hintergrund ein-
fach beeindruckend. Das Ling-
nerschloss wurde ebenfalls 
Mitte des 19. Jahrhunderts 
im spätklassizistischen Stil er-
baut, für den Kammer-herren 
des preußischen Prinzen. Der 
nachfolgende Besitzer war 
Karl August Lingner, durch die 
Herstellung und Vermarktung 
des Mundwassers „Odol“ be-
kannt. In seinem Testament 
übereignete er das Schloss 
der Stadt Dresden zur „Öffent-
lichen Nutzung“. Später be-
herbergte es eine sowjetische 
Militärbehörde und dann den 
„Club der Intelligenz“,. Unser 
Parkbummel führte zum neo-

gotischen Schloss Eckberg mit 
Rosengarten und dem Kava-
liershaus. Sein bekanntester 
Besitzer war Ottomar Heinsius 
von Mayenburg, der Fabrikant 
der Chlorodont-Zahncreme. 
Die Nachkommen betreiben 
heute darin ein mondänes Lu-
xushotel. Anschließend ging 
es zu einem Aussichtspunkt 
mit Blick in den Mordgrund, 
richtig furchterregend! Danach 
gab es auf den Terrassen des 
Lingnerschlosses das Mittag-
essen. Beim herrlichen Som-
merwetter saß es sich hier 
sehr angenehm. Nach einem 
weiteren Parkbummel führte 
uns eine Wanderung auf dem 
Elberadweg, unter der Wald-
schlößchenbrücke hindurch, in 
die Gaststätte Rosengarten, zu 
Kaffee und Kuchen. Mit Tram 
und Bahn ging es heimwärts. 
 Gerhard Proske

Zu den Albrechtsschlössern
Musical in der Wackerhalle

E
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Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Was einem am Herzen liegt,
gibt man nur in beste Hände.

H eese B estattungen
I nh.  Ralp h B osselm ann

01619 Röderau • Dorfplatz 1
Mitglied im Bestatterverband Sachen e.V.

Einfühlsam und zuverlässig stehe ich Ihnen
als ausgebildeter Trauerbegleiter und Bestatter

durch persönliches Gespräch und individuelle Beratung
in der schweren Zeit der Trauer zur Seite.

Ich bin für Sie T ag und Nacht unter 0 3 5 2 5  /  7 3 2 0 0 1  erreichbar.

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

12. So. nach Trinitatis, 
03.09.2017
09.00 Uhr Gottesdienst in 
Zschaiten, Pred. Chr. Seifert
13. So. nach Trinitatis, 

10.09. 2017
09.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz, Pfr. 
Scheiter
14. So. nach Trinitatis, 
17.09. 2017
09.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter

10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
15. So. nach Trinitatis, 
24.09. 2017 
09.00 Uhr Gottesdienst zu 
Erntedank mit Singkreis in 
Glaubitz, Pfr. Scheiter
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz, Pfr. 
Scheiter

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz

KIRCHENNACHRICHTEN

Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten 
sein, und sind Erste, die werden die Letzten sein.

Lukas 13,30 

Gebetskreis 
wöchentlich montags 
10.00 – 11.00 Uhr bei Hr. Sei-
fert, Am Südhang 3 
Basteltreff 
Montag, 11.09.2017 
19.00 Uhr
Gesprächsabend 
Dienstag, 12. 09.2017
19.30 Uhr „Franz von Assisi 

– Ordensbruder“ A. Stempel 
aus Meißen   
Bibelgespräch                                     
Dienstag, 19.09.2017
19.00 Uhr
Frühstückstreff
wöchentlich donnerstags
9.30 – 11.00 Uhr
Frauenkreis 
Donnerstag, 21.09.2017

14.30 Uhr
Tee-Zeit 
Freitag, 8.09.2017
17.00 Uhr
Spielenachmittag  
Freitag, 22. 09.2017
17.00 Uhr
Soziale Beratung um tel. An-
meldung wird gebeten! Fr. 
Riedel  Tel.: 03525 734319

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

3.09.2017
10.30 Uhr “bärenstark” mit 
Pfr. Zehme in Merschwitz

10.09.2017
14.00 Uhr Erntedankgottes-
dienst mit Pfr. Adolph und 
anschleißendem Erntedank-
kaffee und Familienangebot 
zum Tag des offenen Denk-
mals mit Pieps der Kirchen-

maus in Seußlitz 

15.09.2017
14.00 Uhr Gottesdienst in 
der Seniorenresidenz mit Pfr.
Adolph in der Seniorenresi-
denz Merschwitz

17.09.2017
15.00 Uhr Gottesdienst zum 
Federweiserfest 2017 mit 
Pfr. Adolph und dem Vokal-
kreis Großenhain unter der 
Kastanie im sizilianischen 
Restaurant in Seußlitz

Seußlitzer Musiklese 
2.09.2017 15.00 Uhr mit der 
hochkarätigen Blockflötistin 
Bettina Alms mit ihrem um-
fangreichen Sortiment an
unterschiedlichen Blockflö-

ten
Angebote für Erwachsene
Freitagskreis – Kontakt über 
Pfr. Adolph

Angebote für Kinder
Do 15.30 Uhr Flötenmäuse
16.00 Uhr FlötenGeschich-
ten
17.00 Uhr Christenlehre
Fr. 17.00 Uhr Christenlehre

Gemeindeausflug 2017 
am 14. und 21. September 
ins Müglitztal mit Schloss-
besichtigung in Wesenstein 
und Brauereibesuch genaue-
re Informationen und Anmel-
dung im Pfarramt Großen-
hain unter 03522/521560
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WAS,WANN,WO

02.09.2017
8. Zschaitener Inselregatta 
Dorfteich Zschaiten

03.09.2017
Bärenstark- ein Vormittag 
für die ganze Familie
10.30 Uhr Kirche Merschwitz

09./10..09.2017
8. Goltzschaer Reiterfest

10.09.2017
Tag des offenen Denkmals
in Seußlitz, Friedhof Kirche

10.09.2017
Musikcalprojekt Kirchspiel 
Zeithain
17.00 Uhr Wackersporthalle

15.09.2017
Mieterfest Wohnungsgesll-
schaft

16./17.09.2017
Federweißermeile Diesbar 
Seußlitz

23./24.09.2017
Schützenfest
in Diesbar Seußlitz, Weg zur 
Fähre

Zusteller
gesucht!
Für die Zustellung 

von Zeitungen
suchen wir ab sofort

zuverlässige 
Zusteller/-innen 
(ab 13 Jahre) für 

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte umgehend bei

der Gemeinde Nünchritz, 
Herr Münzinger, 

Tel.: 035265 / 50050
oder 

Bachmann Direktwerbung, 
Tel.: 0152 / 02888826, 

Fax: 03525 / 739185

Zschaiten
Roda

Neuseußlitz
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